
Dr. Georg Zinger

Lebenslauf

Geboren am 6. Juli 1972 in Ludwigsburg. Studium der Rechtswissenschaften 
in Konstanz und Freiburg. 1996 erstes juristisches Staatsexamen in Freiburg. 
Wahlstage bei der Allianz Dazhong Life Insurance Ltd. in Shanghai. 1999 
zweites juristisches Staatsexamen in Stuttgart. Danach Dissertation zum 
Thema „Die Internationalisierung der Belegschaften multinationaler Unter-
nehmen mit Sitz in Deutschland“ bei Prof. Dr. Rieble.

Von 2001 bis 2005 Tätigkeit als Rechtsanwalt in der Kanzlei CMS Hasche 
Sigle. Lehrgang zum Fachanwalt für Steuerrecht 2003. Neunmonatiges  
Secondment in der Rechtsanwaltskanzlei CMS Bureau Francis Lefebvre  
in Shanghai in den Jahren 2004 und 2005. Seit Juli 2005 in der Kanzlei 
WALTER SIGLE | RECHTSANWÄLTE Partnerschaft.

Sprachen: Deutsch, Englisch

Publikationen

„Strenge Regeln für die Heilung verdeckter Sacheinlagen“, Frankfurter  
Allgemeine Zeitung (FAZ) vom 28.07.2004

„Die Übernahme von Transaktionskosten durch die Aktiengesellschaft“, 
Neue Zeitschrift für Gesellschaftsrecht (NZG) 2003, 301-306

„Rechte und Pflichten der Organe einer Aktiengesellschaft bei der Weitergabe 
vertraulicher Unternehmensinformationen“, Neue Zeitschrift für Gesell-
schaftsrecht (NZG) 2002, 497-502

„Aktionäre sollen schneller zu ihrem Recht kommen“, Frankfurter  
Allgemeine Zeitung (FAZ) vom 27.11.2002
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„Die Internationalisierung der Belegschaft multinationaler Unternehmen  
mit Sitz in Deutschland“, Duncker & Humblot, Berlin 2002

„Der Aufsichtsrat muss in Zukunft mitbestimmen“, Frankfurter  
Allgemeine Zeitung (FAZ) vom 21.05.2002

Gremien

Mitglied des Prüfungssausschusses der Deutschen Graduiertenförderung  
der Konrad-Adenauer-Stiftung, seit 2002

Vorsitzender des Vereins „FAF“, Verein zur Förderung arbeitsrechtlicher  
Forschung e.V., seit 2002

Stipendium

Promotionsstipendium der Deutschen Graduiertenförderung der Konrad-
Adenauer-Stiftung.
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